
SPIEI.BIRICHIT VOflT SCHACH

Niederba5rernliga
. SK Landau/Dingolfing I - SC

Bayerwald I 5,4:4,52 Zum Spielbe-
ginn waren noch nicht alle Bayer-
wälder vor Ort erschienen, 

-die

Gastgeber waren so kulant'und
stellten die Uhren erst an, als alle
Bretter besetzt waren.

Stanislav Gschwendtner lief in
die Vorbereitung von Kurt Hähn-
lein hinein, fand kein Gegenmittel
und musste in einem aussichtslo-
sen Endspiel das Handtuch wer-
fen. Dies war aber schon die einzi-
ge Niederlage bei Bayerwald.
Matchwinner waren Robert Ham-
berger, der Gottlieb Kutschera mit
einer Kombination hereinlegte,
und Vorstand Michael Mülter, äer
]ohann Theiß auskonterte, als die-
ser gerade am Angreifen war. Die
restlichen fünf Spieler spielten alle
Remis: Miesbauer, Kreuze 4 Zepke,
Heiduk und Gruber.

Nach diesem Arbeitssieg wartet
in der nächsten Runde die nicht zu
unterschätzende' 2. Mannschaft

Bezirksliga Ost
SC Bayerwald II - SC Vilsho-

fen I4:4: Das SpitzenduöllZweiter
gegen Dritter hielt, was es ver-
sprach. Packende Kämpfe über 5
Stunden prägten das Schachduell.

An Blett 8 erreichte Volker,
Glatz ein sicheres Remis, genauso
wie wenig später Günter Sägneran
Brett 4. Diese beiden Remisen soll-
ten die einzigen des Mannschafts-
kampfes bleiben. Max Hannes do-
minierte Michael Olejnik mit einer
konzentrierten Leistung, Matthias
Kronschnabl ließ sich von einem
Läuferopfer nicht beirren und zeig-
te auch in höchster Zeitnot Ner-
venstärke und gewann die Partie
gegen Sebastian Peitsch. Herbert
Palmi bog wie so oft eine verloren
geglaubte Partie noch um und
nutzte einen positionellen Fehler
von Günter Mauritz aus.'Niederla-
gen mussten Reiner Bergmann am
Spitzenbrett gegen Ex-Niederbay-
em-Meister Peter Eizenhammer,
Bernd Benicke an Brett 3 und Pe- l

ter Spranger quittieren.

Mit diesem 4:4-Unentschieden
bleibt der SCB II auf dem Z^Platz
und fordert in der kommenden
Runde Tabellenfrihrer DJK Schai-
bing heraus.
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